
Schnell und sauber, dabei nahe-
zu schmerzfrei soll sie gehen, die
“moderne” Geburt. Das suggerie-
ren uns zumindest die
Massenmedien und berichten tag-
täglich über jene, die ihr Kind
durch eine Operation ins Leben
holen lassen: Ob Verona Feldbusch
oder Britney Spears, Claudia
Schiffer oder Victoria Beckham -
der Kaiserschnitt ist gerade bei
Promi-Frauen äußerst beliebt.

Doch wie schaut es hinter der

makellosen High-Society-Fassade
aus, was sagen ganz “normale”
Frauen zum Thema Kaiserschnitt?
Was genau muss man sich eigent-
lich unter einem “Kaiserschnitt”
optisch vorstellen und - wie ver-
narbt ist die Psyche jener Frauen,
die vielleicht gar nicht per
Kaiserschnitt entbinden hätten
wollen?

Drei junge Salzburger Frauen,
zwei davon selbst Kaiserschnitt-
Mütter, möchten diese Fragen im

Rahmen eines außergewöhnlichen
Fotobuches beantworten. Hierfür
suchen sie noch Mütter mit einem
oder mehreren Kaiserschnitt(en),
die sich an diesem Projekt beteili-
gen wollen.

Informationen hält die Website
www.kaiserschnitt.gmxhome.de
parat oder Dr. Caroline Anna
Moldaschl unter der Telefonnum-
mer 0664 / 84 90 890.

Kaiserschnitt-Mütter gesucht!

Das Projekt-Team (von links): Mag. Gudrun Wesp, Dr. Caroline Anna
Moldaschl mit Tochter Carla, Dipl.-Päd. Ulrike Ebner mit den Söhnen
Jonas und Noah und Tochter Hannah.

Drei junge Salzburger Frauen
arbeiten an Fotobuch über Kaiserschnitt
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